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meldungen„Einfach Menschen kennenlernen“
Deutschsprachiger Verein DTOC aus Orihuela Costa bietet seit 16 Jahren gemeinsame Aktivitäten

Orihuela Costa – sg. „Wir
treffen uns, um zu schwätzen, uns
auszutauschen über alles Mögli-
che“, sagt Reiner Kohlstedt, Präsi-
dent des Deutschsprachigen Ti-
sches Orihuela Costa, DTOC, über
das Herzstück seines Vereins, den
Stammtisch am Donnerstag im
Paulaner Bierhaus. Den Anfang
machte eine kleine Runde schon
vor 16 Jahren. Damals trafen sich
ein paar Deutsche zum Plausch bei
einem Bier und stellten fest, dass
es noch keinen deutschen Verein
in Orihuela Costa gab. Der DTOC
wurde gegründet und eingetragen.
„Einfach Menschen kennenlernen“
steht heute auf der Webseite. Über
welche Themen geredet wird, er-
gibt sich. Ein Dauerbrenner aber
sind Handwerker. „Wir haben auf
unserer Webseite eine Liste mit
deutschsprachigen Handwerkern.
Wenn einer auf eine Anfrage nicht
reagiert, wird er gelöscht“, sagt
Reiner Kohlstedt.

Einmal im Monat organisiert
der Vorstand, bestehend neben
Reiner Kohlstedt aus Stefan Po-
kroppa (Presse, Internet), Alfred de
Crignis (Kasse) und Norbert Ell-
mers (Recht, Soziales), einen Ta-
gesausflug. Am 6. Dezember ging
es in das weihnachtliche Beni-
dorm, davor besuchte der DTOC
im Oktober die Bodega Florentino
Pérez in Albacete mit Weinprobe
und Tanz. „Wir suchen vor allem
Ausflugsziele im Inland“, sagt Rei-
ner Kohlstedt. „Was gut ankommt,
sind zum Beispiel Höhlenbesichti-
gungen.“

Besondere Anlässe zum Feiern
gibt es genug, wie neulich das
Weihnachtsessen begleitet von ei-
ner Sängerin, die Feier zum 16-
jährigen Bestehen des Vereins mit
Freibier, ein Grünkohlessen im
Februar, im März die Jahreshaupt-

versammlung oder auch der
Stammtisch zu Ostern.

Ein beliebtes Highlight ver-
misst Reiner Kohlstedt allerdings.
Im Januar traf sich der DTOC bis-
her zu einem so genannten Schwe-
denfeuer, um das neue Jahr zu be-
grüßen. Dazu wird ein Kreuz tief in
einen Holzstamm gesägt. Das Holz
brennt dann von innen nach außen,

die Flammen leuchten aus den seit-
lichen Schlitzen. „Das war abends
im Dunkeln immer sehr schön an-
zusehen.“ Doch seit zwei Jahren ist
einfach kein geeignetes Holz mehr
zu bekommen, weder in Gärtnerei-
en noch Brennholzvertrieben.

Wanderungen hat der DTOC
nicht im Programm. „Viele Mit-

glieder haben aus gesundheitlichen
Gründen kein Interesse“, sagt Rei-
ner Kohlstedt. „Wer wandern
möchte, schließt sich den Flotten
Gehern oder gemäßigten Wande-
rern aus La Mata in Torrevieja an.“
Die Clubs arbeiten zusammen.
„Alle zwei Monate treffen wird
uns zum Austausch.“

Derzeit zählt der DTOC 339
Mitglieder, der Jahresbeitrag liegt
bei 20 Euro. „Wir freuen uns über
über Gäste“, sagt Reiner Kohlstedt.
„Auch Nichtmitglieder können an
unseren Fahrten teilnehmen.“ Der
Präsident hat einen Zuwachs in
den letzten Jahren beobachtet.
„Die Leute stoßen auf uns durch
unsere Internetseite oder weil ih-
nen jemand gesagt hat, da gibt es
einen deutschsprachigen Verein,
da kannst du hingehen.“ Erst kürz-
lich kam ein Österreicher zum
DTOC und hat sich angemeldet.
„Er hatte sich erst vor zwei Wo-

chen ein Haus in Orihuela Costa
gekauft.“

Liest man die spanische Presse,
kommt Orihuela Costa oftmals
nicht gut weg. Von kaputten Stra-
ßen ist die Rede, von Müll und ein
Rathaus, dass sich um die Küsten-
bewohner nicht kümmert. „Anfang
2025 haben Mitglieder an einer
Demo für Verbesserungen teilge-
nommen“, erzählt Reiner Kohl-
stedt. „Aber man muss auch sagen,
es tut sich was in letzter Zeit. Die
Straßen werden repariert. Das geht
natürlich nicht von heute auf mor-
gen, nachdem man sie Jahre lang
verlottern ließ.“ Reiner Kohlstedt
hat an seiner Wahlheimat nicht
viel auszusetzen. „Man lebt hier
am Strand, hat das weltbeste Kli-
ma wegen der Salzseen, so sagt
man jedenfalls, und kann immer
was erleben.“

Kontakt: http://www.deutsch-

sprachigertisch-orihuelacosta.eu/

Beim DTOC stehen der Stammtisch und Tagesausflüge hoch im Kurs. Foto: DTOC

„Man lebt direkt am
Strand und hat das
weltbeste Klima“

Orihuela – sg. Die Guardia Ci-
vil hat drei Männer im Alter zwi-
schen 23 und 46 Jahren festge-
nommen, die einem Familien-Clan
in Orihuela angehören. Sie sollen
mehrere Male in ein Geschäft für
Weihnachtsbeleuchtung eingebro-
chen sein und Beleuchtungsmate-
rial sowie sechs Rollen Kupferka-
bel gestohlen haben. Sicherheits-
kameras registrierten das Num-
mernschild des Fluchtwagens der
Täter, die so identifiziert und spä-
ter bei einer Verkehrskontrolle ge-
fasst werden konnten. Drei Kupfer-
Rollen, die die Verdächtigen auf ei-
nem Schrottplatz verkauft hatten,
konnten sichergestellt werden.

Weihnachtslichter
geklaut

Orihuela Costa – sg. Das
Transportministerium hat Instand-
haltungsarbeiten an den Fußgän-
gerbrücken über die Straße N-332
zwischen Torrevieja und Pilar de
la Horadada angekündigt. Betrof-
fen sind vier Brücken in Orihuela
Costa, die zeitweise gesperrt wer-
den: in Punta Prima bis Freitag, 19.
Dezember, in La Zenia vom 22.
bis 24. Dezember, in La Rega vom
29. bis 31. Dezember und in Cam-
poamor vom 7. bis 13. Januar. Die
Fußgängerbrücken, die als unzu-
reichend für die 16 Kilometer lan-
ge Küste gelten, stellen für Küsten-
bewohner die einzige Möglichkeit
dar, die vielbefahrene Schnellstra-
ße zu überqueren, um auf die an-
dere Seite mit Geschäften und
Dienstleistungsangeboten zu ge-
langen. Das Rathaus von Orihuela
hatte die Sanierungsarbeiten we-
gen deutlicher Verschleißerschei-
nungen bereits im Mai gefordert.

Fußgängerbrücken
gesperrt
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